
«Die Würfel sind gefallen» - die Multilaterale-Stufe I Ausstellung 

wird im Jahr 2025 in… stattfinden 

Es war echt ein Kampf. Der Verein Bulle, ein erfahrener und verdienter Verein, hatte 

sich schon letztes Jahr um die Durchführung beworben. Es ging darum, dass an der 

Delegiertenversammlung 2020 der Entscheid hätte gefällt werden können. Der 

Zentralvorstand hat sich über die Abstimmung unterhalten und entschieden, dass 

doch auch andere Vereine die Chance erhalten sollten, sich ebenfalls bewerben zu 

können und hat die Abstimmung deshalb hinausgeschoben. 

Und prompt ging eine zweite Bewerbung der Vereine Biel/Bern ein mit dem Ziel, die 

Multilaterale Ausstellung entweder nach Biel oder allenfalls nach Bern zu holen. 

Beide Bewerber legten ein entsprechendes Budget vor, das akzeptabel war und 

somit konnte unseren Vereinen eine Zweierkandidatur zur Abstimmung vorgelegt 

werden. Es ging auch darum, diesen Entscheid zeitgerecht durchzuführen, sprich gut 

drei Jahre vor der Ausstellung, um den nötigen Vorlauf zu gewährleisten. 

Die Abstimmungsunterlagen wurden im Juli versandt mit einer Frist bis Ende August. 

Nun denn, ich will Sie nicht länger auf die Folter spannen. 

Das Abstimmungsergebnis lautet (siehe auch Verifikation durch GPK): 

- rund 90 Stimmen für Biel/Bern, 

- rund 60 Stimmen für Bulle, 

- und ein paar Enthaltungen. 

Das mag wohl eine herbe Enttäuschung für Bulle sein, denn der Verein wollte seine 

vielseitigen Aktivitäten mit der Durchführung einer Stufe I Ausstellung krönen. Liebe 

Mitglieder des Vereins Bulle, lasst bitte nicht die Köpfe hängen und seid nicht zu 

traurig. Es war kein Entscheid gegen euch, sondern ein Entscheid für einen neuen 

oder anderen Standort. So oder so gebührt euch ein grosses MERCI für euer 

Engagement! 

Nun denn, ich/wir gratulieren Biel/Bern und meinen: wohlan, zeigt was ihr draufhabt 

und bietet uns in ein paar Jahren eine tolle Ausstellung, von der auch die 

ausländischen Delegationen der multinationalen Vereinigung noch lange reden 

werden.  

Und wir Schweizer Philatelisten freuen uns auf einen neuen schönen Ort mit tollen 

Angeboten, auf eine gute Organisation und freundliche Leute. Ja, richtig, eine wahre 

Herausforderung! Aber ich bin sicher, dass die «Berner» diesen Härtetest bestehen 

und uns alle, ob Aussteller oder Besucher, überraschen werden. 

Die Schweizer Aussteller mussten lange auf eine Stufe I Ausstellung warten; nun ist 

es klar, wohin wir unsere Schätze zeigen gehen. Also rufe ich alle auf: bereitet eure 

Sammlungen vor oder startet mit einem neuen Exponat! Es bleibt genügend Zeit, um 

sich für 2025 zu qualifizieren. 

«Wer nichts wagt, kann auch nicht gewinnen» bzw. Erfolg haben, also sage ich:  

«los, packt es an»! 

      Rolf Leuthard, Zentralpräsident VSPhV 


